
Nadelfilzen

Ein bis drei Filznadeln von oben durch die Bohrungen
des Nadelgriffes führen. Griffstück aufsetzen und
gegebenenfalls verschrauben.
Die Anzahl der Filznadeln ist abhängig von der Größe
der zu verfilzenden Fläche.

1. Vorbereitung der Filznadel

Art.-Nr. 074827

Alle Materialien zum Bestellen

im Katalog für kreative

Sachenmacher!



August-Grosch-Straße 28 - 38
96476 Bad Rodach
Kostenlose Bestellhotline: 0800 8827773

Telefax: 09564 929-224
E-Mail: service@wehrfritz.de

Albert-Loacker-Straße 8
6960 Wolfurt
Kostenlose Bestellhotline: 0800 8809400

Telefax: 0800 8809401
E-Mail: service@wehrfritz.at

GmbH

www.sachenmacher.com

Nadelfilzen Art.-Nr. 074827

Die Wolle auf der Schaumstoffunterlage fest zur ge-
wünschten Grundform (z.B. Kugel, Kegel, Zylinder o.Ä.)
rollen und am Ende, wo sich die Wollschichten über-
lappen, vernadeln. Danach das zu filzende Teil rund-
um mit der Nadel verdichten. Die Nadel dabei in
ständiger Auf- und Abbewegung durch die
Märchenwolle führen. Das Teil dabei immer wieder
drehen, bis die gewünschte Form erreicht ist. Sollte
das Teil aufgrund des Verdichtens zu klein geraten
sein, erneut Wolle darumlegen und das Teil überfilzen,
bis die Größe der Vorlage entspricht. Die so ent-
standenen Grundformen können nun mit der Filznadel
und etwas lockerer Wolle aneinandergefilzt werden.
So entstehen die schönsten Figuren, Tiere und vieles
mehr. Um beim Filzen kleiner Teile Verletzungen zu
vermeiden, die Wolle mit Hilfe eines Schaschlik-
spießes aus Holz auf der Filzmatte festhalten. 

Die Form auf die Schaumstoffunterlage auflegen und
reichlich mit Märchenwolle füllen. Es können mehrere
Farben verwendet werden. Die Filznadel(n) auf und ab
durch die Wolle bewegen. Dabei verfestigt sich das
Teil. Nach etwa 10 - 20 Stichen die Form flach auf
der Unterlage hin- und herschieben, damit sich die
Wolle von der Unterlage löst und nicht dort festfilzt.
Die Ausstechform mit dem gefilzten Teil mehrfach
wenden und von beiden Seiten bearbeiten. Die Ecken
gut mit ausarbeiten. Füllt das Teil die Form nicht
(mehr) komplett aus, einfach neue Märchenwolle
dazugeben. Details wie z.B. Augen nachträglich
anfilzen oder aufkleben.

2. Freie Formen wie Perlen

oder Ringe

3. Filzen mit Ausstechförmchen

Herzen, Eier oder andere Formen aus Styropor mit
Märchenwolle umwickeln und mit der Filznadel durch
die Wolle ins Styropor stecken. Die Wolle filzt sich am
Styropor fest.
Details und Verzierungen können aus Filz aus-
geschnitten oder aus Wolle angefilzt werden.

4. Styroporkörper befilzen


